
icht gerade zu einem Pu­
bllkmnserfolg ist der 
"Tag der Offenen 

geworden, den die Bielefelder 
Kunsthalle Ihrem 30jährlgen 
Geburtstag veranstaltet hat. Rela­
tiV erfolgreicher dagegen die Un· 
ters<:hriiften:sammltrng draußen 
vor der Tür: bestimmt Hälfte 
aller Besucherinnen 

Einwohnerantrag. Umso erstaun· 
licher, daß dle eine lokale Tages­
zeittmg dies nur kurz <:'twähnte, 
die andere bisher noch gar nicht. 

lowsky-Haus« schon nicht mehr 
auf- auf dem zur danach folgen· 
den Beckmann-Ausstel!ung 
aber doch wieder. 

Irene Below enthüllt am 22.9.1998 die von der Initiative Leidenschaft für die Kunst ge­
stiftete Tafel, die in Format und Gestaltung der in der Kunsthalle Bielefeld existierenden 
Tafel entspricht und sie ergänzen soll. Der Text lautet: "Der Stifter Rudolf August Oetker 
und der Rat der Stadt Bielefeld hielten es 1968 für angemessen, Richard Kaselowsky mit 
der Kunsthalle ein Denkmal zu setzen, einem Mitglied der NSDAP und einem Angehöri­
gen des Freundeskreises Reichsführer SS, Heinrich Himmler." 
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